
Bürgermeisterkandidat der Grünen
Parteiloser Jurist und Mediator Matthias Schütte tritt an
LANGENHAGEN. Der parteilo-
se Verwaltungsjurist und Media-
torMatthias Schütte bewirbt sich
auf Vorschlag von BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN um das Amt des
Bürgermeisters der Stadt Lan-
genhagen. Der in Langenhagen
geborene und in der RegionHan-
nover verwurzelte Kandidat
bringt umfassende Expertise in
öffentlicher Verwaltung, Rechts-
pflege und Personalführung mit.
SeineKandidatur stehtnachAus-
sage derGrünen„für einen sach-
orientierten Neuanfang, der
Transparenz, Bürgerbeteiligung
undnachhaltige Lösungen inden
Mittelpunkt rückt“.
Schütte, Jahrgang 1967, weist

eine langjährige Karriere in der
öffentlichen Verwaltung auf.
Nach seiner Ausbildung zum
Beamten des gehobenen Diens-
tes und einem Studium der
Rechtswissenschaften absolvier-
te er zwei Aufbaustudiengänge
und erwarb die Abschlüsse Mas-
ter of Laws (LL.M.) sowie Master
of Arts (M.A.). Seine berufliche
Laufbahn umfasst Tätigkeiten als
Rechtsberater der Bundeswehr,
Leiter der Personalabteilung der

Universität Mannheim sowie
nachAbschluss des Fachanwalts-
lehrgangs, als Rechtsanwalt mit
Schwerpunkt Verwaltungsrecht.
Zudem war er als Mediator in
Konfliktlagen und als Dozent für
öffentliches Dienstrecht sowie
kommunale Wirtschaftsförde-
rung tätig.
„Ich fühle mich in jeder Hin-

sicht gut vorbereitet, die Aufga-
ben des Bürgermeisters in Lan-

genhagen zu übernehmen“, er-
klärt Schütte. „Meine berufliche
Laufbahn war stets von der Ver-
bindung aus fachlicher Kompe-
tenz und menschlicher Nähe ge-
prägt.
Diese Erfahrung möchte ich

nun einbringen, um die Heraus-
forderungen der Stadt Langen-
hagen gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern zu meis-
tern.“ Als Berater einer Land-
tagsfraktion in Nordrhein-West-
falen sowie durch sein Engage-
ment in der Kommunalpolitik in
Baden-Württemberg, Hessen
und Niedersachsen sammelte er
zudem wertvolle politische Er-
fahrung. Schütte begründet sei-
ne Kandidatur mit dem Wunsch
nach einem Wechsel nach zwölf
Jahren Amtszeit des derzeitigen
Bürgermeisters. „Es ist Zeit für fri-
schen Wind – für eine Verwal-
tung, die nicht nur funktioniert,
sondernmit unternehmerischem
Geist und Weitblick gestaltet
wird“, betont er.
SeineSchwerpunkte liegenauf

der Weiterentwicklung der kom-
munalen Infrastruktur, der Förde-
rung der lokalen Wirtschaft und

der Stärkung des sozialen Zu-
sammenhalts. Dabei setzt er auf
klare, transparente Strukturen,
rechtsstaatliche Lösungen und
die aktive Einbindung der Bevöl-
kerung, insbesondere junger
Menschen.
„Ich will eine moderne, digita-

lisierte und bürgerfreundliche
Verwaltung, die möglichst zeit-
nah verständliche Entscheidun-
gen trifft und ein offenes Ohr für
dieAnliegenderMenschenhat“,
ergänzt Schütte. „Zur Not setze
ich mich auch selbst an einen
Schreibtisch im Bürgerbüro und
packe mit an. Wenn etwas mal
nicht funktioniert, dann kümme-
re ich mich persönlich darum,
dass das Problem gelöst wird,
versprochen!“
„Wir sind überzeugt, dass

Matthias Schütte der richtige
Bürgermeister für Langenhagen
ist. Er wird wichtige Impulse für
die Weiterentwicklung der Stadt
setzen, die mittelständische
Wirtschaft stärken undgleichzei-
tig unsere Grün- und Naturflä-
chen schützen“, so Sigrid Kur-
pan, Co-Vorsitzende von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN.

Matthias Schütte. Foto: privat

Pflege für die Artenvielfalt
Hegering kümmert sich um Flughafen-Ausgleichsflächen
LANGENHAGEN. Seit nunmehr
über einem Jahrzehnt über-
nimmt der Hegering Langen-
hagen eine verantwortungsvolle
Aufgabe im Sinne des Natur-
schutzes: die Pflege der Aus-
gleichsflächen des Flughafens
Hannover. Was erst einmal nach
reiner Landschaftspflege klingt,
ist in Wirklichkeit ein wichtiger
Baustein für den Erhalt der biolo-
gischenVielfalt, insbesondere für
das Niederwild, und ein starkes
Zeichen gelebten ehrenamtli-
chen Engagements.

AUSGLEICHSFLÄCHEN ALS
WERTVOLLE LEBENSRÄUME

Ausgleichsflächen erfüllen eine
bedeutende Funktion im Natur-
schutz. Sie sollen Eingriffe in die
Natur,diedurchgroße Infrastruk-
turprojekte wie dem Ausbau des
Flughafen entstehen, ökologisch

kompensieren. Damit diese Flä-
chen ihrer Aufgabe gerecht wer-
den können, bedarf es jedoch
einer kontinuierlichen Pflege.
Genau hier setzt die Arbeit des
Hegerings Langenhagen an, der
die Flächen seit 2013 betreut.
Durch gezielte Maßnahmen wie
die Pflege von Hecken und Feld-
gehölzen, das Offenhalten von
Saumstrukturen, die Mahd von
Grünflächen zu naturschonen-
den Zeitpunkten sowie die Anla-
ge und Erhaltung von Rückzugs-
räumen wird verhindert, dass die
Flächen verbuschen oder ökolo-
gisch verarmen. Stattdessen ent-
stehen vielfältige Lebensräume,
die besonders dem immer häufi-
ger nach Schutz suchendemNie-
derwild zugutekommen. Feldha-
se, Rebhuhn oder Fasan sind auf
abwechslungsreiche Landschaf-
ten angewiesen, die Nahrung,
Deckung und sichere Brutplätze

bieten. Blühstreifen und Saum-
biotope liefern Insekten als wich-
tige Nahrungsgrundlage, wäh-
rend Hecken und Altgrasstreifen
Schutz vorWitterung und Präda-
toren bieten. Durch die kontinu-
ierliche Pflege wird verhindert,
dass diese Strukturen verloren
gehen.
Gerade vor dem Hintergrund

rückläufiger Bestände vieler Nie-
derwildarten zeigt sich, wie
wichtig das Zusammenspiel von
Jagd und Naturschutz ist. Die
Arbeit des Hegerings Langen-
hagen verdeutlicht die Arbeit der
Jägerschaft als wichtiger Be-
standteil im modernen Natur-
schutz.Nebendemökologischen
Nutzen haben die Pflegeeinsätze
auch eine starke soziale Kompo-
nente. Dies wurde insbesondere
bei einer Aktion am 28. Februar
deutlich. Zahlreiche Mitglieder
des Hegerings kamen zusam-

men, um gemeinsam anzupa-
cken und Verantwortung für
„ihre“ Flächen zu übernehmen.
Der Arbeitseinsatz wurde mit
einem gemeinsamen rustikalen
Mittagessen im Freien abgerun-
det, bei dem sich über viele wei-
tere Themen und die kommen-
denAktion des Hegerings ausge-
tauscht wurde.

Die Helferinnen und Helfer. Foto: Scheer

Taschendieb festgenommen
LANGENHAGEN.EineMitarbei-
terin des Penny-Marktes im CCL
alarmierte am 25. März kurz vor
Mittag die Polizei, weil sie einen
männlichen Täter zu einem ca.
eine Woche zurückliegenden Ta-
schendiebstahl bei Penny wieder-
erkannt hatte. Als die eingesetz-
ten Beamten den Penny-Markt er-
reichten, setzte der 31-jährige Be-

schuldigte gerade zu einer erneu-
ten Tat an, indem er in Richtung
der aufdemmitgeführtenRollator
abgelegten Handtasche einer le-
bensälterenGeschädigten griff. Er
wurde daraufhin noch vor Voll-
endung der Tat durch die einge-
setzten Beamten vorläufig festge-
nommen. Bei der Festnahme leis-
tete er erheblichen Widerstand,

sodass sowohl die beiden Beam-
ten als auch der Beschuldigte
leicht verletzt wurden. Die lebens-
ältere Geschädigte zu dem ver-
suchten Taschendiebstahl war
nacherfolgreicher Festnahmeund
Fesselung des Beschuldigten lei-
der nicht mehr aufzufinden, so-
dass ihre Personalien vor Ort nicht
festgestellt werden konnten.
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Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

Suppenfleisch vom Rind,
mit Knochen 1 kg

Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Rindernacken ohne
Knochen 1 kg

Frische Meeräsche
1 kg, Fanggebiet: laut
Auszeichnung

Frische Spiegel- oder Schuppen-
karpfen je 1 kg, Fanggebiet:

laut Auszeichnung

Tintenfisch, aufgetaut 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszeichnung

„IKROFF“ Lachsforellenkaviar
50 g Gl, 1 kg = 95,80

Seehecht ohne Kopf, aufgetaut 1 kg,
Fanggebiet: laut Auszeichnung

Lachsfilet kaltgeräuchert 1 kg,
Fanggebiet: Norwegen

Schweine-Schulter mit
Knochen 1 kg

Hähnchen-Kleinfleisch ohne Flügel
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Schälrippen vom
Schwein 1 kg

Hähnchenflügel ohne
Spitze 1 kg, Herkunft, Kl.:

laut Auszeichnung

Kochsalami, heißgeräuchert
Nr.103 300 g Pack., 1 kg = 9,97

Teigtaschen mit Kartoffelfüllung
„Wareniki“ 1 kg Btl.

„Salo Litovskoe“ Schweine-
bauch, kaltgeräuchert 100 g,

1 kg = 10,50

Fleischwurst „Doktorskaja“
850 g St., 1 kg = 6,48
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Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.
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